
Falkenbussard Buteo buteo vulpinus 
 

 
 

Falkenbussard Buteo  Zimmermannae Falkenbussard 

aus: Carl R. Hennicke (Hg.), Naumann. Naturgeschichte der Vögel Mitteleuropas,  

Gera 1897-1905 
 

Frühere Artnamen: 

Steppenbussard Buteo desertorum (Daud.) (Löns, H., 1907) 

Steppenbussard Buteo buteo vulpinus Gloger. (Brinkmann, M., 1933) 

 

Löns, H., 1907: 

Wahrscheinlich öfter Gast im Gebiete. 

 

Brinkmann, M., 1933: 

Irrgast. 

Löbbecke-Hedwigsburg schoß am 4. 6. 1899 auf der Krähenhütte einen von Prof. R. Blasius 

bestimmten Steppenbussard. ... 

In der Sammlung Fuest sah ich einen vom Besitzer am 8. 11. 1899 bei Oelper erlegten 

Raubvogel, der ein Steppenbussard zu sein schien. Wie ich 1931 von Herrn Fuest erfahre, 

bestimmte Kleinschmidt den Vogel als westsibirischen Steppenbussard. – Von dem in 



Schweden und Russland brütenden Falkenbussard, Buteo buteo intermedius Menzbier, ist ein 

Wintervorkommen nicht bekannt. Die Bestimmung wird, wie Stresemann im J. f. O., 1925, 

nachweist, dadurch erschwert, daß sowohl eine intermedius-artig gefärbte Buteo-, als auch 

eine buteo-artig gefärbte Intermediusform vorkommt. 

 

 


